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Wir, die Bollschweiler Teufel e.V., laden

- zusammen mit vielen Bollschweiler Vereinen und engagierten Mitbürgern -

zur „Nacht der Nächte“ am Samstag, 05. Februar 2011, ein!

Zum 17. Fackelumzug, der um 19.33 Uhr gestartet wird,

und dem anschließenden Höllenspektakel bis in die frühen Morgenstunden,

werden 105 Narrenzünfte, Guggen- und Narrenmusiken erwartet.

Nach dem Umzug gibt es nächtliche alemannische „Straßenfasnet“ pur,

wie man sie sonst nirgends erleben kann.

Hinweise zum Personennahverkehr – Ortsdurchfahrt

Wir weisen darauf hin, dass die Ortsdurchfahrt von Bollschweil

von 18.00 Uhr bis 3.00 Uhr gesperrt ist.

Es besteht eine örtliche Umleitung.

Während des Umzuges zwischen 19.33 Uhr bis ca. 21.00 Uhr gibt es

eine Vollsperrung,

es muss mit erheblichen Verkehrsbehinderungen gerechnet werden.

Wartezeiten bis zu einer Stunde sind möglich.

Der öffentliche Personennahverkehr ist ebenfalls eingeschränkt.

Folgende Busverbindung wird an diesem Tag nur teilweise zur

Verfügung stehen:

Die um 19:35 Uhr in Freiburg beginnende Fahrt 7208-661

endet um 19:59 Uhr in Sölden Rathaus.

Alle Haltestellen zwischen Sölden und Ehrenkirchen Niedermatten

entfallen.

Das in Sölden stehende Fahrzeug übernimmt dann die planmäßig

um 20:00 Uhr in Sölden Rathaus verkehrende Fahrt 7208-658 nach Freiburg.

Dies ist die Fahrt, die eigentlich planmäßig um 19.42 in Ehrenkirchen Niedermatten

beginnen würde, aber im Abschnitt von Niedermatten bis Sölden entfällt.

Die Haltestellen in der Ortsmitte (Post und Kirche) werden durch eine Haltestelle

in der General-von-Holzing-Straße, Nähe Kindergarten, in beiden Richtungen,

die Haltestelle Unterdorf in Fahrtrichtung Freiburg wird durch eine Haltestelle

in der Kuckucksbadstraße ersetzt.

Alle, die nicht mit uns feiern, bitten wir um Verständnis,

dass es in den Abendstunden im gesamten Ort etwas lauter werden könnte.

Einladung zum Fackelumzug
der „Bollschweiler Teufel e.V.“

am Samstag, 05. Februar 2011

Die Bollschweiler Teufel e.V.

www.Bollschweiler-Teufel.de



Überprüfung der hausinternen Wasserleitungen

ImDezember2010wurdendieHauswasserzählerabgelesen.Erst imDe-

zember 2011 erfolgt eine erneute Ablesung der Zähler. Ein erhöhter Ver-

brauch kann daher eventuell erst verspätet festgestellt werden. Da der

Berechnung der Wassergebühr jedoch die gemessene Wassermenge zu

Grunde gelegt wird, kommt der eigenen Überprüfung durch den Abneh-

mer eine nicht zu unterschätzende Bedeutung zu.

§ 43 der Wasserversorgungssatzung besagt, dass die gemessene

Wassermenge auch dann als Gebührenbemessungsgrundlage

dient, wenn sie ungenutzt, etwa durch schadhafte Rohre oder Rohr-

brüche hinter dem Wasserzähler, verlorengegangen ist.

Wir empfehlen deshalb den Abnehmern, alle Zapfstellen innerhalb

des Hauses regelmäßig zu überprüfen und auch den Wasserzähler

zu kontrollieren. Wenn kein Wasser entnommen wird, darf sich das

Zählwerk des Wasserzählers auch nicht bewegen. Sollte der Was-

serzähler (das Rädchen) dennoch eine Bewegung aufweisen, so

können sie davon ausgehen, dass hausintern Wasser verloren geht.

Im eigenen Interesse sollten Sie dann schnellstens eine Überprüfung

vornehmen bzw. durch einen Fachbetrieb vornehmen lassen.

Bürgermeisteramt Bollschweil

Anmeldepflicht für Hundehalter

Wir weisen darauf hin, dass nach § 10 der Hundesteuersatzung jeder

Halter eines Hundes verpflichtet ist, einen über drei Monate alten

Hund beim Bürgermeisteramt Bollschweil anzuzeigen. Alle in einem

Haushalt gehaltenen Hunde gelten nach § 2(3) dieser Satzung als

von den Haushaltsmitgliedern gemeinsam gehalten.

Als Nachweis für die ordnungsgemäße Meldung bekommt der Halter

für seinen Hund jedes zweite Jahr eine Hundesteuermarke. Die Hun-

desteuer beträgt 84 Euro für den Ersthund und für jeden weiteren

Hund den doppelten Betrag.

Für die Anmeldung ist Herr Weber, Tel. 07633 9510-11 zuständig.

Rathaus Bollschweil

(z.Zt. im „Kuckucksbad“, Ellighofen 1)

Telefon 07633 9510–0 (Zentrale)

Telefax 07633 9510–30

E-Mail gemeinde@bollschweil.de

Homepage www.bollschweil.de

Sprechzeiten:

Montag – Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung.

Wenn Sie den Bürgermeister persönlich sprechen wollen,

empfiehlt sich eine telefonische Termin-Vereinbarung

(07633 9510–10).

Rathaus St. Ulrich

Sprechstunde:

Montag 16.00 – 17.00 Uhr

Telefon 07602 254

Die nächste Bürgermeister-Sprechstunde im Rathaus St. Ulrich

ist am Montag, 07. Februar 2011, von 16.00 bis 17.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung, dass im Rathaus St. Ulrich keine Aus-

weis- und Passanträge mehr entgegen genommen werden kön-

nen. Die dafür erforderliche technische Ausrüstung kann nur im

Rathaus Bollschweil vorgehalten werden.

Bauhof

Telefon 0171 4922033

Jugendschutz an Fasnet

Im Hinblick auf die bevorstehende Fasnet wird auf die wichtigsten Ju-

gendschutzbestimmungenhingewiesen.DieGemeindemöchtevorallem

die Veranstalter von Umzügen, Bällen oder anderen Ereignissen - aber

auch die Eltern darauf hinweisen, dass sowohl bei der Abgabe von Alko-

hol als auch bei der Anwesenheit von Jugendlichen bei Abendveranstal-

tungendieBestimmungendesJugendschutzgesetzeszubeachtensind.

� ist der Aufenthalt in einer Gaststätte, einer sonstigen Schankstel-

le oder bei einer öffentlichen Tanzveranstaltung untersagt. Es sei

denn, sie sind in Begleitung eines Erziehungsberechtigten.

� ist der Aufenthalt in einer Gaststätte, einer sonstigen Schankstelle

oder bei einer öffentlichen Tanzveranstaltung bis 24.00 Uhr erlaubt.

Darüber hinaus nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten.

� darf kein Branntwein (Schnaps), keine branntweinhaltigen Ge-

tränke (Cola-Schuss) oder Lebensmittel, die Branntwein in nicht

nur geringfügiger Menge enthalten, abgegeben werden.

� dürfen auch keine anderen alkoholischen Getränke abgegeben

werden oder der Verzehr solcher Getränke gestattet werden.

� ist es verboten, in der Öffentlichkeit zu rauchen.

� Erziehungsberechtigte sind Eltern sowie Personen über 18 Jah-

ren, denen von den Eltern ausdrücklich die Aufsichtpflicht über-

tragen wurde.

� Verstöße gegen die Bestimmungen des Gesetzes zum Jugend-

schutz in der Öffentlichkeit sind Ordnungswidrigkeiten, die mit ho-

her Geldstrafe geahndet werden.

Auch die fünfte Jahreszeit ist kein rechtsfreier Raum und ein augen-

zwinkerndes darüber hinwegsehen setzt für Jugendliche die falschen

Signale. Alle Erwachsenen seien an ihre Vorbildfunktion erinnert,

denn die Kinder und Jugendlichen orientieren sich in ihrem Verhalten

an dem was sie sehen und erleben.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung mit dem

Versicherungsberater Herrn Bähr findet am

Donnerstag, 17.2., 10.3., 17.3. und 31.3.

im Erdgeschoss, Zimmer 0.6. des Rathauses Ehrenkirchen statt.

Um telefonische Anmeldung wird gebeten bei Frau Burget, Tel.

07633 80421 oder Frau Kindel, Tel. 07633 80423.

Zum Sprechtag sind Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Steue-

ridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN und BIC) mitzubringen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Neuer Wegweiser „Pflegefall - Was tun?“ für

Unternehmer und Beschäftigte

Die demographische Entwicklung wirkt sich unmittelbar auf die Unterneh-

men aus. Um gut gerüstet für die Zukunft zu sein, muss sich die Arbeits-

welt deshalb schon heute mit den damit verbundenen Herausforderungen

auseinander setzen. Die Wirtschaftsförderung und die Fachstelle für Al-

ten- und Behindertenhilfe des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarz-

wald haben zusammen mit dem Arbeitskreis „Elder Care“ den Wegweiser

„Pflegefall - Was tun?“ erstellt. Er soll gleichermaßen eine hilfreiche Hand-

reichung für Unternehmerinnen und Unternehmer und Beschäftigte in der

Auseinandersetzung mit dem Thema sein.

Der Wegweiser kann auf der Internetseite http://www.familienfreund-

lich.breisgau-hochschwarzwald.de unter Veröffentlichungen bestellt wer-

den.
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Neue Öffnungszeiten im BIZ

Die Öffnungszeiten für das Berufsinformationszentrum (BIZ) der

Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77 ändern sich ab dem

4. Februar:

Montags, dienstags und mittwochs von 7.45 bis 16.30 Uhr,

Donnerstag: 7.45 bis 18 Uhr und

neu jeden Freitag von 7.45 bis 12.30 Uhr.

Das Berufsinformationszentrum (BIZ) können Interessierte während

der Öffnungszeiten ohne Anmeldung besuchen.

Berufe in Uniform

Am Donnerstag, 3. Februar, informieren Einstellungsberater der

Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion Freiburg und

der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die Veranstaltung be-

ginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit

Freiburg, Lehener Straße 77.

Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran anschlie-

ßenden Beratungen (bis 16:30 Uhr) alles Wissenswerte zur Laufbahn

bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.

Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veranstaltung ist nicht erforder-

lich. Mehr Information gibt es unter 0761 2710-264.

Weitere Termine der Veranstaltungsreihe „Berufe in Uniform“ finden

am 5.5., 22.9., und 24.11.2011 statt.

In der Schule bzw. Möhlinhalle liegen geblieben:

� Zwei Kinder-Sweatshirts

� Eine Sportjacke (Spvgg)

� Eine kurze Sporthose

� Ein Paar Kinderschuhe

� Ein Handtuch

� Eine Fernbedienung

08.02.2011

Stefan Sumser, St. Ulrich 23 75 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten

Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden

wollen!

Samstag, 05.02.2011

Schnittgutsammelstelle im Langendobel von 10 – 12 Uhr geöffnet

Montag, 07.02.2011

Gelber Sack, Papiermonotonne

Dienstag, 08.02.2011

Graue Tonne

Marie-Luise-Kaschnitz-Schule -

Schuljahr 2010/2011:

Information und Anmeldetermin für die zukünftigen Erstklässler

Für alle Kinder, die bis zum 30. September 2011 das sechste Lebensjahr

vollenden, beginnt mit dem Schuljahr 2011/2012 die Schulpflicht.

Alle Kinder aus Bollschweil und St. Ulrich, die schulpflichtig sind, d.h. bis

30. September 2005 geboren sind, müssen an der Marie-Luise-Ka-

schnitz-Schule angemeldet werden, auch wenn beabsichtigt ist, sie in

eine andere schulische Einrichtung zu geben.

Auch die im Vorjahr zurückgestellten Kinder müssen noch einmal an-

gemeldet werden.

Kinder, die zwischen dem 01. Oktober 2011 und dem 30. Juni 2012

sechs Jahre alt werden, können unter bestimmten Bedingungen ein-

geschult werden und müssen ebenfalls an dem genannten Termin

angemeldet werden.

Anmeldetermin:

Donnerstag, 10. Februar 2011, 14.00 Uhr,

Aula der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule im Rektorat (EG Raum 12)

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde und das Vorsor-

geheft (gelbes U-Heft) mit.

D. Möhr, Rektorin, Telefon 07633 500153

Der Kindergarten St. Josef bedankt sich

Am 19. und 20. November 2010 fand neben der Adventsausstellung

der Gärtnerei Schmelzer der Adventsmarkt des Kindergarten St. Jo-

sef statt. Dabei wurden Linzertorten und Weihnachtsgebäck, welche

von den Eltern und Kindern gebacken wurden, angeboten. Auch wur-

de für das leibliche Wohl gesorgt. Es wurden frische Waffeln geba-

cken, heiße Würstchen sowie Glühwein und Kinderpunsch verkauft

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass der Markt ein Erfolg war

und dass das eingenommene Geld nun für die Anschaffung notwendiger

und sinnvoller Materialien (wie z.B. Bücher, Bastelmaterialien, Schminku-

tensilien für Fastnacht u.v.m.) verwendet werden kann.

Außerdem möchten wir an dieser Stelle auch die Gelegenheit nutzen,

der Familie Schmelzer zu danken, die es uns ermöglicht hat, den Ver-

kauf auf ihrem Gelände stattfinden zu lassen.

Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an Familie Maier, die die Würst-

chen für den Markt und auch schon seit Jahren für den Martinsumzug

spendete.

Allen, die zum guten Gelingen des Marktes beigetragen und den Kin-

dergarten durch den Kauf der Leckereien unterstützt haben, ein herz-

liches Dankeschön!!

Im Namen der Erzieherinnen, der Eltern und der Kinder des Kinder-

gartens St. Josef

der Elternbeirat

Bildungshaus Kloster St. Ulrich

Wallfahrt nach Sachseln – Flüeli

mit Aufenthalt im Kloster Maria Stein und Olten

vom 18. – 20. März 2011

Leitung: Pfr. Hubert Kimmig, Dr. Alois Beck

WAS DER SEELE GUT TUT

Bildungstage für Frauen vom Land 60+

Es wartet auf Sie ein attraktives Programm mit interessanten Vorträ-

gen und anregenden Impulsen, Geselligkeit und Erholung, ein Aus-

flug an faszinierende Orte in der Umgebung.
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Wann: 09. – 13. März 2011

Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich

Wer: Christiane Röcke, Bernhard Nägele

Infos und Anmeldung:

Bildungshaus Kloster St. Ulrich

79283 Bollschweil

Tel. 07602 9101-0, Fax 07602 9101-90

www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

VHS-Bollschweil

Die 7 Aspekte der Gesundheitsförderung

Annette-Maria Ludwig, Dipl. Psych. und Psychotherapeutin

Peter Frahs Hartmann, Dipl. Betriebswirt und Ernährungsberater

Es gibt vielfältige Möglichkeiten, uns Gutes zu tun und unsere Selbst-

heilungskräfte zu aktivieren. Neuste Erkenntnisse aus den Bereichen

Ernährungswissenschaft, Psychologie und Quantenmedizin bringen

uns eine Fülle von neuen Erkenntnissen. Das Seminar ist gedacht für

alle, die ihre Gesundheit fördern wollen.

Themen: Die 7 Aspekte der Gesundheitsförderung. Wie kann jeder

Aspekt im Alltag gestärkt werden? Praktische Übungen für jeden Be-

reich. Besondere Herausforderungen wie ADHS, Herzinfarkt, Diabe-

tes, Gelenkserkrankungen, ... meistern.

Termin: Freitag, 11.02.2011 von 18.45 bis 22.15 Uhr,

ferner 18.02.2011 u. 25.02.2011

Möhlinhalle, Raum 1, Bollschweil

Teilnehmerzahl: 6 - 12

Anmeldung: Dr. Klaus Wellner, Tel./Fax: 07633 7139;

E-mail: klwellner@yahoo.com

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen

SEMINAR

DER RICHTIGE SCHNITT BEI ZIERSTRÄUCHERN UND –BÄUMEN

Leitung: Jürgen Ruh, Landschaftsgärtnermeister, Ehrenkirchen

Tag: Samstag, 19. Februar 2011

Uhrzeit: 09:30 – 12:00 Uhr (Theorie)

13:30 – 16:30 Uhr (Praxis)

Treffpunkt: Jengerschule, Anbau

Gebühr: Euro 16,-

Sonstiges: Bitte warme Kleidung, Gummischuhe, sowie Rebschere

mitbringen.

Der Kurs findet bei jedem Wetter statt.

Anmeldung: bis 11. Februar 2011

ANGEBOT FÜR KINDER AB 8 JAHREN

WILDBIENE UND CO.

Wir bauen „Hotels“ für Insekten

Leitung: Christiane Leuther, Biologin, Bollschweil

Was für Insekten kennen wir und wie leben sie?

Wenn wir diese Fragen geklärt haben, baut jeder von uns ein kleines

Bienen-Hotel und einen Unterschlupf für Ohrwürmer.

Tag: Samstag, 26. Februar 2011

Uhrzeit: 15:00 bis 18:00 Uhr

Ort: Technikraum der Jengerschule

Teilnehmer: 10 Kinder ab 8 Jahren

Gebühr: Euro 6,-

Anmeldung: bis 21. Februar 2011

Programm des Ökumenischen Bildungswerks bis einschließ-

lich März 2011 unter www.bw-ehrenkirchen.de

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen

Ziegelmatten 31, 79238 Ehrenkirchen

Tel. 07633 9299970

Anmeldungen bitte schriftlich mit Einzugsermächtigung, auch per

Fax 07633 9299971

Eine Bestätigung erfolgt nicht, Sie werden nur benachrichtigt, wenn

die Veranstaltung belegt ist oder abgesagt wird.

E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de

Polizeinotruf: Telefon 110

Feuernotruf: Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 01805 19292300

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8850830

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8099800

Apotheken-Notfalldienst:

siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer

Baden-Württemberg

http://lak-bw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge: Telefon 0800 1110111

Wasser: Telefon 0171 4922033

Strom: Telefon 0180 1605044

Gas: Telefon 0800 2767767

Kabel-TV: Telefon 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken

� Donnerstag, 03.02.2011

Rebland-Apotheke

Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 6371

08:30 bis 08:30 Uhr

� Freitag, 04.02.2011

Zollmatten-Apotheke

Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 510511

08:30 bis 08:30 Uhr

� Samstag, 05.02.2011

Batzenberg-Apotheke

Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 60180

08:30 bis 08:30 Uhr

� Sonntag, 06.02.2011

Malteser-Apotheke

Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 2039

08:30 bis 08:30 Uhr

� Montag, 07.02.2011

Katharina-Barbara-Apotheke

Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 8228

08:30 bis 08:30 Uhr

Schneckental-Apotheke

Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 600900

08:30 bis 08:30 Uhr

� Dienstag, 08.02.2011

Rats-Apotheke Bad Krozingen

Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 3790

08:30 bis 08:30 Uhr

� Mittwoch, 09.02.2011

Hardt-Apotheke

Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 13355

08:30 bis 08:30 Uhr

� Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil

Samstag, 05. Februar 2011

keine Hl. Messe (Fackelumzug)

Sonntag, 06. Februar 2011

9.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen und Segnung der Kerzen



� Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich

Samstag, 05. Februar 2011

18.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen

(30jähriges Jubiläum der Landfrauen)

Sonntag, 06. Februar 2011

09.15 Uhr Rosenkranz

09.30 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen und Segnung der Kerzen

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte

dem Pfarrbrief bzw. finden Sie auch auf der Homepage

http://www.kath-obere-moehlin.de/html/st_ulrich.html

� Evangelische Kirchengemeinde

Ehrenkirchen-Bollschweil

Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Sonntag, 06.02.2011

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, gleichzeitig Kindergottesdienst

Mittwoch, 09.02.2011

16.30 Uhr – 18.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 10.02.2011

20.15 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 16.02.2011

19 Uhr Vorbereitung des Weltgebetstages der Frauen am 4. März

2011. Die Ordnung des Gottesdienstes wurde in diesem Jahr von

Frauen aus Chile erstellt unter dem Thema: „Wie viele Brote habt

ihr?“

Alle, die das Land Chile näher kennenlernen möchten, sind herzlich

eingeladen zu einem 2. Vorbereitungsabend am Dienstag, 22.02.,

19 Uhr. Hilde Rasch aus Ehrenstetten wird Bilder von ihrer Reise

durch Chile zeigen.

Aktion Gastfreundschaft

Eine israelische Besuchergruppe kommt für eine Woche zu uns nach

Ehrenkirchen und Umgebung, 22. bis 30. Mai 2011.

Wir suchen Gastgeber, die die Israelis in dieser Zeit beherbergen.

Das Besuchsprogramm wird von Pfarrer Ulrich Greder organisiert.

Die Gastgeber können, müssen aber nicht daran teilnehmen. Die Be-

suchergruppe setzt sich zusammen aus israelischen Staatsbürgern

unterschiedlicher Herkunft: Juden, Drusen, Palästinenser, Beduinen.

Der ethnischen Zusammensetzung entsprechend sind auch alle Reli-

gionen des Heiligen Landes vertreten. Die israelische Partnerorgani-

sation „Miteinander leben“ organisiert solche Besuchsreisen, um

auch die unterschiedlichen Gruppierungen in Israel zusammenzu-

bringen. Der Besuch im Grenzgebiet zu Frankreich und Schweiz und

die Nähe zum europäischen Parlament soll den Israelis zeigen, wie

unterschiedliche Länder nach leidvoller Vergangenheit politisch und

menschlich zueinander finden.

Wer Interesse hat an dieser Aktion Gastfreundschaft teilzunehmen,

möchte sich bitte im Pfarramt melden. Tel. 07633 7020

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.

Sie befinden sich...

...im Krankenhaus?

...zur Kur?

...krankgeschrieben zu Hause (auch z.B. Risikoschwangerschaft

oder nach einem Krankenhausaufenthalt)?

Sie sind...

...krankenversichert (freiwillig oder Pflichtversicherung)?

...Voll- oder Teilzeit-Hausfrau oder -Hausmann?

Sie haben...

...Kinderunter12Jahren (beiAOK-VersichertenKinderunter14Jahren)?

...ein behindertes Kind?

...eine Krankmeldung Ihres Arztes?

Sie suchen

...jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre Kinder,

den Haushalt, sowie die sonst regelmäßig von Ihnen ausgeführten

Haus-, Garten- und ggf. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert?

Dann wissen Sie...

...jetzt, dass wir für Sie da sind und dafür sorgen, dass Sie sich in

Ruhe erholen können, während unsere Dorfhelferinnen die sonst von

Ihnen täglich verrichteten Arbeiten erledigen.

Sie müssen...

...nicht unbedingt einen landwirtschaftlichen Betrieb führen!

Die oben genannten Voraussetzungen reichen bereits aus, damit Sie

einen Anspruch auf den Einsatz einer Dorfhelferin haben.

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung

Christiane Kübek, Telefon 07633 925555

Station Ehrenkirchen

Träger der Station:

Gemeinde Bollschweil

Gemeinde Ehrenkirchen

Kath. Kirchengemeinde Bollschweil

Kath. Kirchengemeinde Bollschweil-St. Ulrich

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Kirchhofen

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Ehrenstetten

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Norsingen

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Offnadingen

Kath. Kirchengemeinde Ehrenkirchen-Scherzingen

Es geht nicht mehr so wie man will …

… wer unterstützt mich beim Kochen und

Haushalt bewältigen?

… wer begleitet mich beim Einkaufen oder

zum Arzt?

Unbürokratische Hilfe finden Sie bei uns!

Die Einsatzleitungen beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an! 07633 4065813

Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9 – 12 Uhr per-

sönlich für Sie da. Sonst können Sie ihr Anliegen auf Band sprechen!

Die Bürozeiten unserer beiden Einsatzleiterinnen:

Erika Grammelspacher können Sie Montag und Donnerstag von 9 –

12 Uhr im Pfarrhaus in Bollschweil besuchen.

Claudia Linsenmeier ist am Dienstag, Mittwoch und Freitag ebenfalls

von 9 – 12 Uhr im Rathaus in Ehrenkirchen Zimmer 1.9 für Sie da.

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:

hilfe@obere-moehlin.de

Förderkreis Ferienzentren e.V.

Förderkreis Ferienzentren e.V. in Schopfheim wird

30 Jahre alt!

Viele junge Menschen und engagierte Eltern begleiten mit

uns seit 30 Jahren Kinder und Jugendliche in ihre Ferien. Diese große Re-

sonanz erfüllt uns mit Stolz, und wir bedanken uns von Herzen für die akti-

ve Mitgestaltung der Jugendlichen und das Vertrauen der Eltern. Auch

dieses Jahr wollen wir eure Urlaubsträume erfüllen: Kinderferienlager und

Jugendreisen ohne Eltern, aber mit qualifizierten, netten und kreativen

Betreuern. Das Programm, die Regeln und der Spaßfaktor unserer Fe-

rienreisensind immergenauaufeuchabgestimmt. InSpanien,Frankreich

(Korsika),GriechenlandundDeutschlandsorgenwir indenPfingst-,Som-

mer-undHerbstschulferienaufKinderfreizeitenundJugendcamps fürAb-

wechslung mit verschiedensten Workshops, Segeln, Surfen, Klettern,

Trekking, Schnorcheln und vielfältigen Ausflügen. Langeweile wird hier
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zum Fremdwort. Ob Zeltlager am Meer mit tollem Strand oder in den Ber-

gen im Schwarzwald - mit anderen Kindern und Jugendlichen seine Fe-

rien zu verleben, bedeutet bei uns, fremde Länder und deren Sprachen

kennenzu lernen,Freundezu findenundgemeinsametwaszuerleben.

Wir sind uns der hohen Verantwortung, die Sie uns mit der Anmel-

dung Ihres Kindes übertragen, bewusst. Spaß darf im Urlaub nicht zu

kurz kommen, der Umgang mit Freiheiten muss erfahrbar sein.

Interesse?

Förderkreis Ferienzentren e.V., Blauenstr. 4, 79650 Schopfheim,

Tel.: 07622 668112. E-Mail: ferieninfo@foefe.de, www.foefe.de

Hallo Jugendliche

Ab Donnerstag, 3. Februar machen wir ab 18.30 Uhr wöchentlich wie-

der auf!

Wer kommen will, ist herzlich willkommen

Wer Interesse hat ins Jugendraumteam zu kommen ist an diesen Ta-

gen auch herzlich willkommen

Euer Jugendraumteam King Frog

Besucht auch unsere Homepage www.jugendraum-bollschweil.de.ki

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff

„Im Alten Rathaus“, Leimbachweg 2, Bollschweil:

Fr., 04.02., 15.00 - 18.00 Uhr

Wochenmarkt

Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus.

So., 06.02., 15.00 - 17.00 Uhr

Finissage: Aikido - eine japanische Kampfkunst

Eine Fotoausstellung über die friedliche Kampfkunst Aikido.

Hier werden verschiedene Aspekte der Sportart Aikido anhand von

Fotos und Texten erklärt, die von der dahinter stehenden Philosophie

über die angewendeten Techniken bis zum Vereinsleben reichen.

Während der Ausstellung sind geübte Aikidokas anwesend, die ger-

ne bereit sind, Fragen zu beantworten und gegebenenfalls die eine

oder andere Technik zeigen.

Ai-ki-do ist der „Weg zu Harmonie und innerer Kraft“. Es kam ur-

sprünglich aus Japan, wo es Mitte des 20. Jahrhunderts von Morihei

Ueshiba entwickelt wurde.

Wir sind vier Bollschweiler-St. Ulricher Bürger: Christine Schweiger

(2. Dan Aikido), Gunnar Wilberg (4. Dan Aikido), Lou Hagbarth und

Max Zentawer, die mit großer Leidenschaft im Aikikai Freiburg in der

Lörracher Str. 39 a in Freiburg mit anderen aktiven Aikidokas bis zu 7

mal in der Woche Aikido üben.

Wer die Vorführung bei der Eröffnung verpasst hat oder sie sich noch

mal anschauen möchte, der kann es auf youtube unter

http://www.youtube.com/watch?v=caOfGSQOkn4

Der Arbeitskreis Agenda Kultur und Begegnung bedankt sich bei den

Ausstellungsmachern, den Aikidokas sowie dem Filmfotograf für die-

se schöne Aufführung.

Heute zum letzten Mal.

Mi., 09.02., 19.00 Uhr

Treffen der Tauschbörse

Die Tauschbörse trifft sich ausnahmsweise im Februar am 2. Mitt-

woch im Monat.

WirwolleneineBücherecke fürBollschweil, zumTauschenundAusleihen

von Büchern, einrichten und unseren Tauschnachmittag vorbereiten.

Wir freuen uns auf euer Kommen.

Fr., 11.02., 15.00 - 18.00 Uhr

Wochenmarkt

Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

Di., 15.02., 15.00 - 17.00 Uhr

„Spiele - nicht nur - für Senioren“

Wir bringen bekannte Spiele mit. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Wir holen Sie gerne ab! Melden Sie sich bei Fam. Mössner (Tel. 8740)

oder Frau Wacker (Tel. 5130)

Agenda 21 Bollschweil

Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Generalversammlung der Trachtenkapelle

St. Ulrich

Die ordentliche Generalversammlung der Trachtenkapelle St. Ulrich

findet am Freitag, dem 4. Februar 2011 um 20:00 Uhr im Gasthaus

zum Rössle statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Tätigkeitsbericht

4. Bericht des Dirigenten

5. Kassenbericht

6. Entlastung des Rechners durch einen Kassenprüfer

7. Entlastung des Gesamtvorstandes

8. Neuwahl des Gesamtvorstandes

9. Neuwahl eines Kassenprüfers (aktives Mitglied)

10. Ehrungen

11. Verschiedenes

Änderungen im Programmverlauf sind möglich!

Die Trachtenkapelle lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner des

Vereins zur Generalversammlung ein.

Schwarzwaldverein

Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl

Samstag, 05. Februar

„Wir besuchen die Freiburger Mundartgruppe“

Treffpunkt: 19:00 Uhr, Bürgerhaus Seepark

Manfred Metzger, Tel. 07665 2430

Sonntag, 06. Februar

„Städtletour“

Freiburg-Schloßberg-St. Ottilien und zurück

Treffpunkt: 9:15 Uhr, Haltestelle Herdern Kirche

Aufstieg: 240 m, Gehzeit: 3 Std. / 12 km, leicht

Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja

Führung: Ina Wiedenbeck, Tel. 0761 2854781

09. Februar

„Mittwochwandertreff“

Leichte Wanderung ca. 2 Std.

Treffpunkt: 9:45 Uhr Hbf (Halle)

Organisation/Information: Hildegard Buchholz, Tel. 0761 493057,

Mobil: 0175 7314055

Gäste sind herzlich willkommen

Kegelsport

Sonntag, 06.02.2011

11.45 Uhr, SKC Breisach II - KC Bollschweil II

14.00 Uhr, SKC Breisach – KC Bollschweil Damen

Jeweils Freizeitcenter Breisach

13.30 Uhr, KC Bollschweil I – Blau Weiss Wiehre II

Hofsäge Münstertal
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Ergebnisse:

KC Croatia Freiburg II - KC Bollschweil I 5439 : 5303

KC Bollschweil II – Blau Weiss Wiehre III 2247 : 2475

Der Seniorenkreis Bollschweil-St. Ulrich

lädt herzlich zu einer Veranstaltung des Malteserhilfsdienstes (MHD)

am Dienstag, den 8. Februar 2011 um 10.00 Uhr in den Hilariuskeller

ein. Der MHD wird uns dort über sein Programm, seinen Auftrag und

Einsatzmöglichkeiten für die ältere Generation informieren.

Für den Seniorenkreis

Ida Feiler

Ringen, Raufen, Kämpfen geht weiter!

Der Radsportverein hat einen neuen Jugendtrainer.

Ab Donnerstag, 12. Februar von 17:00 – 19:00 Uhr findet dieser

Sport für 5 – 10 Jährige Kinder wieder wöchentlich statt.

gez. Die Vorstandschaft

Frauengemeinschaft

Einladung für Frauen

Liebe Frauen, wie stricken wir Socken? Dazu gibt uns Anni Lieder An-

leitung!

Jedes Jahr beim Adventskaffee werden unzählige Paare von Socken

verkauft; Frau Lieder ist eine erfahrene Strickerin und gibt ihr Können

gern weiter.

Wir laden herzlich ein, zum Stricknachmittag, 14. Febr. ab 14:30 Uhr

in den Hilariuskeller.

Zur Stärkung gibt es Kuchen und Kaffee.

Einladung für SeniorInnen und Frauen zu Geselligkeit und Fröh-

lichkeit an Fasnet

Dienstagnachmittag, 1. März 2011 im Foyer der Möhlinhalle

Der Seniorenkreis und die Kath. Frauengemeinschaft laden ein zum

Fasnet mache!

Für die zur Zeit Verantwortlichen

Monika Kenk

Einladung zum Jubiläumskonzert des

Kirchenchores St. Ulrich

am 20.02.2011 um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche in St. Ulrich

Der Kirchenchor St. Ulrich kann dieses Jahr auf sein 100-jähriges Be-

stehen zurückschauen und lädt daher ganz herzlich zu einem Jubi-

läumskonzert am Sonntag, den 20. Februar 2011 um 16.00 Uhr in

die Pfarrkirche nach St. Ulrich ein. Zusammen mit vielen Projekt-

sängerinnen- und Sängern und dem Kirchenchor aus Sölden wird der

Kirchenchor St. Ulrich unter Leitung von Andreas Mölder das „Gloria“

von A. Vivaldi, das „Laudate Dominum“ von W.A. Mozart sowie weite-

re Werke aus Barock und Romantik aufführen. Der große Chor wird

dabei von einem Orchester und Solisten unterstütz.

Der Eintritt zum Jubiläumskonzert ist frei, alle Spenden kommen dem

Kirchenchor St. Ulrich zugute.

Im Anschluss an das Konzert wird es im Ussermannsaal einen Um-

trunk mit kurzem Rückblick auf die vergangenen 100 Jahre des Kir-

chenchores St. Ulrich geben, zu dem wir Sie, ebenso wie zum Kon-

zert, sehr herzlich einladen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie dieses schöne Jubiläum mit uns fei-

ern würden.

Ihr Kirchenchor St. Ulrich

Bollschweiler Prunkabend

am Samstag, den 5. März 2011

Am Fasnachtssamstag 2011 bringen wir wieder Stimmung und Gaudi

in die Bollschweiler Möhlinhalle.

Weil dieser Abend vom Programm lebt, brauchen wir Ihre Unterstüt-

zung! Falls Sie durch Ihren Auftritt dazu beitragen möchten, mit uns

ein Programm auf die Bühne zu zaubern, dann melden Sie sich bitte

bei Tobias Daul, 07633 981041.

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon im Voraus mit einem

dreifachen kräftigen Jeggis Nei!

Ihre Bollschweiler Hexen

Sonntag, 06.02.2011, 10.30 Uhr

Matinéekonzert der Gemeindekapelle Bad Krozingen im Kurhaus

Bad Krozingen
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